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1. Auslegungshinweise für die Stufe 3 „Frischluftstall“ 

1.1. Anforderungen an den Außenklimastall für Rinder und Milchvieh 

Option 1: Laufstallhaltung 
 Laufstallhaltung mit ganzjährig nutzbarem Laufhof (mind. 3 m²/Tier im Laufhof) 
 oder Laufstallhaltung mit Weidegang (mind. 120 Tage / 6 h) 

 
Option 2: Offenfrontstall 
 25 % der senkrechten Wandflächen müssen dauerhaft geöffnet sein. Windschutznetze in 

den Öffnungen sind zulässig. 
 Relevant sind nur die Öffnungen, die eine unmittelbare Auswirkung auf die klimatischen 

Bedingungen der Tiere haben. 
 Wenn die Witterung die Tiergesundheit negativ beeinflussen könnte oder auf Anweisung 

des Tierarztes, dürfen offene Flächen kurzzeitig verschlossen werden.  
 
Option 3: Spaceboardstall 
 30 % beider Längsseiten müssen wind- bzw. klimadurchlässig sein (= können mit 

Spaceboards ausgestattet werden).  
 Als Spaceboards werden nur solche Konstruktionen anerkannt, die einen Schlitzanteil von 

mindestens 12 % haben.  
 Zur Berechnung der wind- bzw. klimadurchlässigen Flächen (um die 30 % beider 

Längsseiten zu erfüllen) können auch weitere Öffnungsflächen an den Giebelseiten 
herangezogen werden.  

 Der Umsetzungszeitpunkt ist der 1. Januar 2028 mit einer Korrekturfrist von einem Jahr  
 
Unabhängig vom Stallsystem gilt: keine Anbindehaltung 


